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. 15- Mittwoch 25 . Februar 1552.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Verdingung von Straßenbau-
Arbeiten.

Die Arbeiten zu Korrektion der Na-
goldthalsti aße anfder Markung Waldech,
lv,niei »debezirks Ctaminheiin , Ober¬
amts Calw , werken im Wege der
Submission verlieben weiden.

Lolche sind veranschlagt:
Die Erd - nnd Felsenar-

beiten . . . 8875fl.
„ Cbanssirnngsar-

beiten . . . 4k52fl.
,> Knusibanten . 3383fl .7kr.

Böswuugspflastcr 206t,fl.
Eteinwnrf . . 13 5fl.

Zusammen 19509fl .7kr.
Ven dem Kostenvoransiblage , den

Zeichnungen i,i>d Akkordsbedingnngcn
kann bei der Stiaßcnbaninspektion Calw
n »k im Falle der Abwesenheit des In¬
spektors bei dem Obcramt Calw Ein-
sicht geiiomnien werden.

Diejenigen , welche zu Uebernabme
obigör Ä . beite » geneigt sind , haben ihre
Anerbietungen schriftlich, versie ^ lt , ans
der Adresse genau bezeichnet » nd por¬
tofrei , sowie im Falle eines Abstreichs
in Prozenten ausgekrnckt , längstens bis

Montag den 1. März
Vormittags 10 Uhr

bei unS einzureichen , worauf eine Stunde
später die urkundliche Eröffnung der
Erklärungen , welcher auch die Submit¬
tenten anwohnen können , bei uns vvr-
genommcn werden wird.

Die Anbietenden haben für ihre Er¬
klärungen bis zum Zuschläge , welcher
übrigens in Bälde erfolgen wird , zu

.haften.
Es werden nun tüchtige , kautions-

fahigc Unternehmer Ungeladen , sich nn-
>er Beilegung ihrer Zeugnisse über Be¬
fähigung nnd Vermögen um obige Ar¬
beiten zu bewerben.

Stuttgart , 21 . Fcb . 1852.
Ministerium des Innern,

Abteilung flrr den
Straßen - und Wasserbau

C a in crer.
Tie Schuldheißenamter haben Vor¬

stehendes in ihren Gemeinden sogleich
bekannt zu machen.

Calw , 23 . Feb . 1852.
K . Oberamt.

F r o m in.

C a l w.
zAnswandeinng ) .

Johann Friedrich Weber , lediger
Maurer von Holzbronn beabsichtigt
nach Nordamerika anSzuivandein , ver¬
mag aber die verfassungsmäßige Bürg¬
schaft nicht zu leisten.

Es weiden daher alle Diejenigen,
welche Ansprüche an Weber zu machen
haben , ausgefoidert , diese Ansprüche
innerhalb einer Frist von 8 Tagen bei
dem Gemcinderalh Holzbronn geltend
zu machen , indem nach Ablauf dieser
Frist der Wegzug gestattet wird.

Den 2l . Feb . 1852.
K . Obcramt.

F r o in m. ,

C a l w.
(Danksagung ) .

Für die dem gemeinsw . K . Oberamt
zur Vertheilnng unter die bedürftige
Klasse der Wasserbeschädiglcii deS Be¬
zirks , theils auch mit besonderen Be¬
stimmungen , zngckommcncn Gaben wird
mit gebührendem Dank nachträglich öf¬
fentlich der Empfang angczeigt;

1) Spenden Einzelnei:

Von GcmerndeR . Sattler in Stamm¬
heim 1 fl . , H . Z . in H . 8 fl . 6 kr.,
E . Z . in H . 4 fl , Stadtvikar Kübel
in Heilbronn 10 fl., Stadrpfr . Spren¬
ger in Z . 1 fl . 45 kr., durch denselben
von S . O . in L. 2 fl. , PfVerw . D.
in Obcrrrrbach 1 fl . 20 kr. , Reviers.
Schöll in Hohentwiel nach Abz . des
Porto ' ö 1 fl. 48 kr. , Baurath Diesw
in Vaihingen 1 fl., von Pfarrer Han¬
tel in Stammhcim 8 fl. 6 kr., Pfar¬
rer Blumhardt in Möttlmgen 9 fl.
24 kr. und durch denselben von K . v.
K . 3 fl. , F . K . v . M . 2 fl. 40 kr. .
D . K . v . M . 2 fl. 40 kr., K . R . v.
M . 1 fl. 20 kr.

2 ) Kollekten
Von den Gemeinden : Nenbnlach 11 fl.
42 kr., Oberbaugstält 6fl . Liebelsberg
3 fl. 5 kr., Stammhcim 17 fl. 35 kr.,
Kirchengemciiidc Zavclstcin 7 fl., Sim-
mozheim 13 fl. 24 kr., Dachtel 10 fl.,
Nenhcngstätt 2 fl. 24 kr. , Kirchcnge-
mcinde Zwerenberg 10fl . 24kr ., Mött-
lingcn 15 fl. 56 kr., Ncuwcilcr 11 fl.
49 kr. , Althengstätt 22 fl . 28 kr. ,
Ostelsheim 25 fl . 4 kr , Nagold 8 fl.
3 kr., und durch Bauscbrciber Lang in
Ulm bei den dortigen am Festnngsbau
beschäftigten Wallineisteni , Aufsehern,
Schachtmeistern nnd Arbeitern 25 fl. 7 kr.

Den 21 . Fcb . 1852.
Gern . K . Oberamt.

Fromm . Fischer.

C a l w.
(Prüfung der Maurer nnd Zimmcr-
leute , welche ihre Befähigung nach 1.

und 2 . Stufe Nachweisen wollen ) .
Eine solche Prüfung findet vom 15.

März d . I . an hier statt . Wer sich
derselben zu unterwerfen beabsichtigt,
hat sich längstens bis 6 . März hier mit
Ucbcrgabe folgender Nachweise zu Ml-



den : 1) Taufschein , 2 ) Bürgerrechts - ẑu die Kaufsliebhabcr hieniit eingela-
mkünde , 3 ) Lehrbrief , 4 ) Zeugnisse über
bisherige Tienstleistungen und Ausbil¬
dung im betreffenden Fach . - .

Den 24 . Feb . 1852.
. ,.r , K . Obcramt.

^ Fromni

W i l d b e r g.
(Langholz -Verkauf ) .

Im sogenannten Crlachbcrg werden
am

6 . März d . I.
0a . 180 Stück sehr schönes lang-

Holz vom 60r abwärts bis 30r,
und eine kleine Partie Sägklöze

auf hiesigem Rathhaus
Nachmittags 1 Uhr

im Aufstreich verkauft , wozu die Lieb¬
haber Ungeladen werden

Gcmeindcrath.

H e r r c ii b e r g.
(Gläubigeraufruf ) .

Alle diejenigen , welche an die Ver¬
lassenschaftsmasse des kürzlich gestorbe¬
nen Jakob Reichert , gewesenen Mül¬
lers dahier , aus irgend einem Grun¬
de , namentlich auck aus von demselben
etwa eingegangencn Bürgjchafts -Ver-
bindlichkerte », Ansprüche zu machen ha¬
ben, weiden hicinit aufgefordert , solche
innerhalb

30 Tagen
bei dem K . Gerichtsnotariat anzumcl
den und rrachzuweisen , widrigenfalls
sie bei der Verlassenschufts - Auscinaii-
dersezung unberücksichtigt bleiben wür¬
de » .

Den 11 . Feb . 1852.
K . Gerichtsnotanat und

Waisengericht.
vckt. Gerichtsnotar

Hauff.

den werben.
Den 17 Feb . 1852.

Rathsschreiber Wendel.

S i m m o z h e i m.
Ans der Debitmasse des Jakob

'Dürr , Bauers und Bäckers dahier,
werden am

Donnerstag den 4 . März
Vormittags 9 Uhr

auf dem Rathhause dahier im Auf-
strcicho verkauft:

Gebäude
1 zweistockigte Behausung unter ei¬

nem Dache in der Schasgasse,
1 kleines Scheuerte beim Haus,

Anschlag 1500 fl.
Wiesen

1 Mrg . 2 Vrtl . 9 Vs . Rth . 325 F.
Anschlag 325 fl.

Aeker
19 Mrg . 1 Vrl . 16 Rth . in 3

Zcllgen , Anschlag 1818 fl.
5Rth.  Laub Anschlag 12 fl.
Auswärtige hier unbekannte KausS-

liebbaber wollen mit obrigkeitlichen
Vermögens - und PrädikatsZengniffeii
versehen , zu obgedachter Zeit sich cin-

Ifindeu.
Den 19 . Feb . 1852.

Schulbheißeiiamt.
Schul tz.

A i ch e l ch e r g.
(Holz -Veikauf ) .

Aus den hiesigen Gemeindewaldnn-
gen werben am

Samstag den 28 . Feb.
Vormittags 11 Uhr

agf dem Rathhause dahier
2/1 Stuck solchen Lan>

Außcramlliche Gegenstände
C a l w.

Mein oberes Logis ist aus Georg»
zu vernüetheii.

St au de um aber d . ä.
Calw.  Nächsten Sonntag sowie

die ganze Woche über sind frische Lau-
gcnbrezeln zu habm bei

Beck P fromm er
* beim Waldhorn.

C a l w.
Wer schon im Dezember 1851 einen

'Schiebkarren entlehnt hat , bine ich,
denselben gefälligst wieder zurückzugcben

Werkmeister K ü m m c r l e.
C a l w-

Gottlob Nasch old hat sogleich ein
Langholz ^ vom heizbares Zimmer zu vermietheu,

70r abwärts , sowie C a l w.
59 forchene Sägklöze . ( Geldgesuch ) ,

km öffentlichen Ausstrcich verkanft , wo -! Ein gut prädizirter GcwcrbSnianii

vom Lande wünscht gegen 2 V - sacke
Güterversicherung 250 fl. in Bälde auf-
zunehmcn . Zu erfragen bei

der Redaktion.
Calw.

Da ich innerhalb 8 Tagen nach
Amerika abreise , so ist mir folgendes
entbehrlich , welches ich am nächsten

Freitag den 27 . dieß
von Mittags V - 1 Ihr an

gegen sogleich baare Bezahlung im Auf¬
streich verkaufe:

12 noch ganz gute Fraucnhem-
den , 12 Paar fast ganz neue
Strümpfe , Leinwand , Ki 'ichen-
geschirr durch alle Rubriken,
Sck' reinwerk , worunter cinAuf-
sazkoinmod , 2 einfache Kästen,
4 einschläfrige Bettladen , !ein
hartholzener Tisch mit Anstoß,
6 hartbolzene Stühle , eine Wie¬
ge nebst verschiedenem Haus-
rath.

Zn bemerken ist , daß das Schrein-
werk beinahe » och alles neu ist , und
am nächsten

Samstag den 28 . dieß
Nachmittags 3 Nk,r

verkaufe ich 3 tragbare Arpfelbäume
und 6 Zwetschgenbäume am Walk¬
mühleweg gegen sogleich baare Bezah¬
lung im Ausstrcich.

Christian Maier
in der Badgasse.

Calw.

Da ich im Tüchcrstoppen und Stiel-
stichnähcn gut bewandert bin, und mir
schon öfters von mehreren Seiten ans
gerathen wurde , ich solle solches zur
öffentlichen Keniitniß bringen , so em¬
pfehle ich mich hierin ergebenst , seze
aber daS Weißnähen zugleich fort.

Elisabeth Widmann,
Modelstechers Tochter.
Calw.

Durch viele Nachfragen veranlaßt,
habeichzu meinen schon bekannten Ar¬
tikeln nun auch Limburger - Schweizcr-
nnd EmmcuthalerKäse in guter Qua¬
lität und Salz bcigefügt und empfehle
solches zu gefälliger Abnahme.

I . F . Oe st er len.
Calw.

Eine Person von geseztem Alter
empfiehlt sich als Kindbettwärtcrin so¬
wohl bior als auswärts . Wer ? sagt

die Redaktion.



Calw.

Für Auswanderer nach Amerika.
Die 16

regelmäßigen Postschiffe
zwischen Havre L5 Mew Uork

vertreten durch die SpezialAgentur der Heuen
Chryftie Heinrich K Comp.

in Mainz und Havre
für Württemberg " durch die
General Agentur

von Johs . Rvminger in Stuttgart
welche den regelmäßigen Dienst zwischen Havre und NewYork versehen und
deren Vorzüge hinlänglich bekannt sind , segeln monatlich viermal , so daß
jede Woche eine Abfahrt von Havre stattfinvet und zwar nach Newyvrk:

am 11 . März Postschiff I s a akBcl  l, Kapitän Iohusto  n , 1300 Tonnen
„ 19 . März „ St . Nicolas , „ Bragdon,  1000 „
„ 27 . März „ Gallia , „ Richard  so », 1800 „

nach Ncw -Orleans:
am 8 , 18 . und 28 . März

und können für diese Schiffe Akkorde abgeschlossen werden mit

Heinr . Hutten.
v 8̂ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^^ ^ ^ ^ ^

Calw.

Auswanderung
nach allen Orten Amerikas.

Am 2 ., 10 . und 20 . März über Havre nach Newyork um 60fl.
Kinder 49 fl.

Am 3 , 9 . und 23 . März über Bremen um 79 fl. 48kr . sammt
Kost . Kinder 63 fl . 48 kr.

. Am 1. März über Antwerpen um 52 fl. 48 kr. Kinder 39 fl.
48 kr.

Akkordirt wird bei
Kaufmann Bock,

Agent von Stählen in Hcilbronn.

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ < ; r-!><» ^ ,>̂ ,> " " " "
Calw.

^ür Auswanderer
besorge ich jederzeit billigstWech se l auf NewNork und andere Plaze
Amertk a'S.

Hcinr.  Hutten,
Agent für Chrystie Heinrichu. Komp, in Mainz.

C a l w.
Unterzeichnete nimmt sogleich oder

bis Georg ! 1 oder 2 Personen zu sich
in die Wohnung auf.

Barbara F a l k e n stein
bei Beck Baier in der Ledergaffe.

C a l w.
Am verflossenen Sonntag traten

mehrere hiesige Bürger zusammen , um
sich auf die Grundlage nachstehender
Statuten zu vereinigen . Sie laden
nun zu einer weiteren Besprechung und

Thcilnahme ihre Mitbürger aus Sonn¬
tag den 7 . März Mittags 1 Uhr in
die untere Mädchenschule freundlich ein.

Mehrere Bürger.Verein
zu gegenseitiger Hilfleistung.

Derselbe hat zum Zweck , Solche,
welche die Liebe zu Gott , dem Einen,
der Sick in Christo geoffenbart , und
zu dem N ä ch st en als das erste Ge¬
bot anerkennen , und in Ausübung
bringen wollen , in nähere Verbindung
zu bringen , und ihnen Gelegenheit zu
geben , ihre Nächstenliebe in gegenseiti¬
ger Hilfleistung zu bethätigcn . Sie
vereinigen sich hicfür unter folgenden
Bedingungen:

8 > 1 Die Vereinsglieder suchen
sich eine gegenseitige Hilfleistung da¬
durch zu gewähren , daß sie einander
suchen Arbeit und Verdienst zu schaf¬
fen, öder ihre Erzeugnisse abzunehmen,
daher jedes Mitglied bei seiner Unter¬
schrift sein Gewerbe und die Erzeug¬
nisse , die cs vcrwcrthcn könnte , anzu¬
geben hat , auch womit cs dem Vereine
oder einzelnen Gliedern dienen oder ihm
von demselben igcdient werden könnte.
Wer schlechte Arbeit , Wäare oder Er¬
zeugnisse liefert , wird vom Bezirksaus-
sibuß verwarnt , und im Wiederholungs¬
fall nicht mehr berücksichtigt.

8 . 2 Es wird eine gemeinschaftli¬
che Kasse gebildet , ans welcher nur
Aule Heu  entweder zum Ankauf von
Gnterstnckc » , oder zum Betrieb eines
Gewerbes gegeben werden.

8 . 3 . Der Grundstok der Kaffe bil¬
det sich durch Anlehen oder freiwillige
Beiträge , welche zunächst Vereinsglie¬
der l isten Es werden auch Anlehen
von Nichtmitgliedern angenommen , je¬
doch soll der Betrag derselben die von
Mitgliedern eingelegte Summe nicht
übersteigen , damit in derselben fremden
Geldern eine Sicherheit gewährt wer¬
de ; bei etwaigen Verlusten treten Ner-
einsglieder mit ihren Ansprüchen ge¬
gen Fremde zurück.

8 - 4 . Mitglied des Vereins wird,
wer sich zu einem jährlichen Ansehen
von 3 fl. verbindlich macht , welches in
wöchentlichen Einlagen Ungezählt wer¬
den kann.

8 - 5.  Anlehcn werden zu einem be¬
liebigen Zinsfuß angenommen , jedoch
darf derselbe bei Anlehen von 3 — 30fte



nickt 3 °/ °, bei SO fl . und darüber nicht Kassier können auch in Einer Person
4 w/o , bei 500 fl. und darüber nicht
L ' /s "/ ° übersteigen ; zu geringerem
Zinsfuß werden Äulehen auch ans kür¬
zere Zeit angenommen ; bet Heimzah¬
lung von Anlehcn unter 100 fl. findet
cinmonatliche , bei größeren vierteljäh¬
rige Aufkündigung Statt.

' § . 6 . Anlehen werden gegeben nur
an solche Mitglieder , die als thälige
„nd unbescholtene Haushalter bekannt
find , und vom Bezii kSaussckuß als sol¬
che empfohlen werden , und 2 Bürgen
aus Vereinöglrcdern stellen . lieber die
Größe » nd den Zinsfuß deS zu ma¬
chenden Anlchens entscheidet derHcnrpt-
auSschnß Der längste Termin eiriech
AnlehenS ist 5 Jahre ; dasselbe kann Waiblingen , Schorndorf , Backnang.

vereinigt sein . — Die Mitglieder deö
Bezirkes vereinen sich alle Vierteljahre
in einem vorn Ausschuß zu bestimmen
den Ort ; der Hauptverein einmal im
Jahre am Erscheinnngssest , als dem
Stiflungstage in Neullingen . Dort
befindet sich die Kasse und derHanpt-
anoschuß , der von den Bezirksausschüs¬
sen gewählt wird.

8 . 10 . Tie Bezirke bilden sich fol¬
gendermaßen :

Reutlingen  mit den Orten ans
den Oberämtern Tübingen , Nürtingen,
Rottenburg , Balingen.

Stuttgart  mit den Orten ans
den Oberämtern Eßlingen , Cannstatt,

airck in kleineren Summen nach und
rrack znrückbe,fühlt weiden.

8 . 7 . Wer seine Verbindlichkeiten
in Einzahlung oder Heimzahlnng deö
Aiilehens oder Entrichtung des Zinses
nicht erfüllt , oder durch ärgerlichen Le-

L u dw igöburg  mit den Orten anS
den Oberämtern Besigheim , Marbach,
thcilwcise Vaihingen.

Vaihingen  mit den Orten ans
den Oberämtern Maulbronn , Leonberg.

Göppingen  mit den Orten ans
beuswarrdel , namentlich durch Trägheit den Oberämteui Geißliiigen undKirch-
und Verschwendung Anstoß gibt , wird
ans dem Verein geschieden , wenn vor¬
herige Ermahnungen des Bezirksaus¬
schusses fruchtlos geblieben sind

8 8 . Es bilden fick Bezirksaus¬
schüsse, welche wo möglich jeden Mo¬
nat einmal znsammentreten , über die
Ausnahme und Ausweisung von Mit¬
gliedern , zu machende Anlehe » , und
anderweitige Hilfleistnngen , die Mitglie¬
der gemacht werden könnten , berathen,
wie überhaupt AlleS , waö daS geistige
und leibliche Gedeihen des Vereins
:urd seiner Glieder fördern kann , in ihre

heim.
Heilbronu  mit den Orten aus

den Oberämtern Besigheim undWcinö-
bcrg.

lt l ru mit den Orten aus dcnOber-
amteru Blaubeuren und Heibcnheim.

F r c u d e n st a d t mit den Orten aus
den Obcrämtcrn Nagold und Calw.

8 - 11 . Vorstehende Bedingungen
gelten mir für ein Jahr , und können
bei der Jahresversammlung abgeändert
werden , wie überhaupt im Verein nickt
sowohl das G c se z, als das a e r e ch t e

am Grabe , sowie für die zahlreiche
Begleitung zu seiner Ruhestätte und
insbesondere den Ehrenirägerir sage ich
meinen herzlichsten Dank . ,

Stadlpfleger S chu l e r.
C a l w

Beck GwJnnner  hat bis Georg»
ein Logis zu veimiethen.

Frucht re. Preise
in Calw am 21 . Februar 1852.

pr . Scheffi l

Kernen
fl. kr.
20 —

fl kr. fl. kr.
19 44 19 30

Dinkel . 7 30 7 7 7 —
Haber 6 24 5 1 4 20

Roggen

pr . Simii
fl . kr. fl. kr.
2 6 2 —

Gerste 1 40 1 36
Bohnen 2 12 1 30
Wicken 1 6 — 36
Linsen 2 34 2 32
Erbsen 2 42 2 36

Ausgestellt waren 10 Scksfl . Ker-
kel , 4 Scksfl.neu , — Scksfl . Ti,

U r i h e i l, welches die Liebe eingibt , Herr-
Obhut und Pflege nehmen . Sie wer - !schen soll. Diese Bedingnngeii sollen
den ihre Licbthätigkeit ans alle Men - !um die Gränzen bezeichircu, '' innerhalb
scheu ausdehncn , und zu ihren Sizun - welchen der Verein sich in möglichster
gen auch solchen Zutritt verstauen , die !Fieihcrt luwegen soll.

Haber . Eingesnhrt wurden 60 Scksfl.
Kernen , 20 Scksfl . Dinkel , 65
Scksfl . Haber . Ausgestellt blieben 6
Scksfl . Kernen , — Scksfl . Dinkel,
— Sckffl . Haber.

Weitere Notizen.
Kernen. Dinkel. Haber.

Schs t. ck tr. Schick fr. kr. Schiß , ck kr.
8 20 — 1 7 30 4 6 24

15 19 54 2 7 20 10 5 36
8 19 48 3 7 15 10 5 15

18 19 40 6 7 6 10 5
15 19 30 8 7 — 12 4 48

fick in Noth und Verlegenheiten besin
den , und welchen es um guten Rath

N e n b u l a ch.
Unterzeichneter wünscht gegen 2fackr

von wohlmeinenden Männern zu thun Güterversicherung lOOfl . anfzi,nehmen
.Adam Auer.

Geld  a u S z n l e i h e i! ,
gegen gesczliehe Sicherheit:

109 fl. Pfleggeld bei Schuhmacher

10
10

4 42
4 30
4 20

ist . Das Zutrauen wäre durch strengste
Verschwiegenheit zu chun.

8 - 0 . Tie Mitglieder des Bezirks¬
ausschusses , deren Zahl auf 5 oder 7
je nach den obwaltenLen Ortsverhälk-
nisseu festgesczt weiden kann , werden
von den Mitgliedern des betreffenden
Bezirks für 2 Jahre gewählt ; siewäh

SchwärNrnle in Calw.
Calw.

Für die kvicleu Beweise von Liebe
lind Theilnahme an dem herben Ver¬

te» einen Kassier und einen Vorstand luste meines k. SohneS , der mich durch
ans , ihrer Mitte , der die kaufenden Ge - Jemen Tod betroffen hat,  für den er-

ischärte .besorgt . Beide , Vorstand und hebenden Gesang vor dem Haufe und

Brodtare : 1 Pfund Kerneirbrod 17 kr.
dto . schwarzes . Brod 15 kr. 1 Kren-
zerwrck muß wägen 4ck/Loth . Fleisch-
tare : 1 Pfund Ockserrfleisch 8 kr.
Rindfleisch 7 kr. , Knhfleisch 6 kr.
Kalbfleisch 6 kr. , Hammelfleisch 5 kr.
Schweinefleisch nnabgezogen 10kr ., ab¬
gezogen 0 kr.

S tadtschnldherßenamt . Scknldt.

Ncdaktcur: Eustav N irr „ins.

Truck uud Verlag der Niom-lusscher, Buch- ..

druckerei in Calw.
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